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Metro-Systeme im Aufwind: Ein Blick auf den weltweiten Markt für 
Schienenfahrzeuge 
 
Der Schienenfahrzeugmarkt für Metros erlebt weltweit ein stabiles Wachstum, das durch 
die zunehmende Urbanisierung und die Notwendigkeit nachhaltiger Verkehrslösungen 
angetrieben wird. Die jüngste Marktstudie von SCI Verkehr zeigt, dass dieses Wachstum 
bis 2035 mit einer jährlichen Rate von gut 3% anhalten wird. Neben dem After-Sales-
Markt trägt auch der Markt für Neufahrzeuge wesentlich zu diesem Wachstum bei, mit 
einer jährlichen Steigerung von 1,1%. 
 
Gut ausgebaute Metrosysteme galten in der Vergangenheit ebenso wie heute als Indiz 
fortschrittlicher Städte, als Aushängeschild für technologische Innovation und urbanen 
Komfort. Für viele aufstrebende Länder sind Metro-Systeme Prestigeprojekte. Sie 
symbolisieren den Fortschritt und das Wachstum der Stadt und dienen als magnetischer 
Anziehungspunkt für Investitionen und Tourismus. Wenn die finanziellen Mittel verfügbar sind, 
werden Metro-Systeme zu ehrgeizigen Bauvorhaben, die das Stadtbild verändern und die 
Lebensqualität der Bewohner verbessern. So überrascht es nicht, dass seit Jahren 
Metrosysteme in neuen Märkten entstehen und etablierte Metropolen Europas, den USA oder 
Japans relativ gesehen Marktanteile verlieren. Demgegenüber ist der Bedarf an Metro-
Systemen gerade in aufstrebenden Ländern ungebrochen hoch. Hohe Urbanisierungsraten 
führen zu überfüllten Straßen und einem wachsenden Bedarf an effizienten öffentlichen 
Verkehrsmitteln. Die Städte suchen nach Alternativen zum überlasteten Auto- und Busverkehr, 
und die Metro bietet eine attraktive Lösung.  
 
Metro-Systeme sind gegenüber Straßenbahnen und erst recht Bussen bekannt für ihre 
Effizienz und Zuverlässigkeit. Durch automatisierte Betriebsabläufe und ein unabhängiges 
System können sie bereits heute dem Fachkräftemangel entgegenwirken und gleichzeitig die 
Betriebskosten senken. Im Vergleich zum motorisierten Individualverkehr sind sie zudem 
deutlich umweltschonender und tragen zur Reduzierung von Luftverschmutzung und CO2-
Emissionen bei.  
 
Der entscheidende Treiber der Expansion der Metro-Systeme ist Asien. Nach großen 
Entwicklungsschüben in China in den vergangen fünfzehn Jahren, entstehen zukünftig 
besonders in Indien viele neue Systeme (15% aller weltweit neuen Metro-Systeme). Der 
chinesische Hersteller CRRC dominiert weiterhin den Markt, unterstützt durch lokale 
Produktionsstätten in Schlüsselmärkten wie China und Indien. China bleibt führend im 
globalen Metromarkt, mit einer Vielzahl von Millionenstädten, die bereits über Metro-Linien 
verfügen, und zahlreichen Infrastrukturprojekten in Planung. Indien wird die Nummer zwei der 
asiatischen Märkte sein, mit mehr als 20 geplanten Metro-Systemen und fast 500 km neuen 
Metro-Strecken bis 2035. 
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In den reiferen Märkten in Europa und Nordamerika erfolgt das Wachstum hauptsächlich 
durch Ersatzbeschaffungen und Innovationen, wobei auch Erweiterungsprojekte eine Rolle 
spielen. Insbesondere in Osteuropa entstehen neue Metro-Systeme, während bestehende 
Systeme in Städten wie Mailand erweitert werden. Automatisierungstrends sind ebenfalls zu 
beobachten, wie zum Beispiel die Umwandlung des Metro-Systems in Paris in automatisierte 
Betriebsabläufe. 
 
Im Nahen Osten werden neue Systeme in Ländern geschaffen, die bisher über kein Metro-
System verfügen. Saudi-Arabien und die VAE erweitern ihre Netzwerke. In Afrika beschränken 
die limitierten finanziellen Möglichkeiten größere Expansionen. Dabei wären sie gerade dort 
dringend erforderlich, um den wachsenden Verkehrs- und Umweltproblemen gerecht zu 
werden. Mit dem Ausbruch des Ukraine-Krieges sind Prognosen für den GUS-Markt unsicher 
geworden. Es wird erwartet, dass nach einem möglichen Wiederaufbau finanzielle 
Unterstützung vor allem aus Europa zur Verfügung gestellt wird. 
 
Infrastruktur 
 
Die Entwicklung der Metro-Fahrzeug-Märkte weltweit ist eng mit der Expansion der 
Infrastruktur verbunden. Laut Prognosen von SCI Verkehr wird die globale Metro-Netzlänge 
bis 2035 voraussichtlich auf über 28.000 km ansteigen, was einer jährlichen Wachstumsrate 
von 2,5% entspricht. Mehr als 60% dieser Infrastruktur entfallen auf Asien, das weiterhin eine 
dominierende Rolle spielt und voraussichtlich bis 2035 etwa zwei Drittel des globalen Metro-
Netzes ausmachen wird. 
 

Weltweite Entwicklung des Metromarktes nach Region
(Größe der Kreise basierend auf der Flottengröße)

Marktvolumen in Mio. EUR, 2023
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Die Fahrzeugflotte wächst ebenfalls mit der zunehmenden Infrastruktur. Von den fast 35.000 
Metro-Fahrzeugen weltweit befindet sich die Hälfte in Asien. China führt mit zahlreichen 
Systemen entlang der Ostküste des Landes, gefolgt von Indien mit einer Vielzahl neuer 
Systeme in Planung. Europa verfügt über einzelne umfangreiche Metro-Systeme in Ländern 
wie Großbritannien, Frankreich, Spanien und Deutschland, während kleinere Systeme die 
urbanen Gebiete abdecken. 
 
Die Expansion der Metro-Netzwerke weltweit spiegelt den Bedarf an effizienten öffentlichen 
Verkehrsmitteln in stark urbanisierten Gebieten wider. Während Asien das Wachstum 
vorantreibt, tragen auch andere Regionen aufgrund von Bevölkerungswachstum, 
Urbanisierung und dem Druck zur Einführung nachhaltiger Mobilitätslösungen zur Expansion 
bei. 
 
 
Die Marktstudie „METRO VEHICLES – GLOBAL MARKET TRENDS 2024“ ist seit April 2024 in 
englischer Sprache bei SCI Verkehr GmbH erhältlich (www.sci.de/shop/). Zur Studie steht 
auch ein Datenanhang im Excel-Format zur Verfügung, der alle in der Studie enthaltenen 
Zahlen übersichtlich darstellt. 
 
 
 
 
 
 

© SCI Verkehr

2023 Neue Linien
2023-30

2030 Neue Linien
2030-35

2035

GUS
Afrika & Naher Osten
Süd- & Mittelamerika
Nordamerika

Europa

Asien

Weltweite Entwicklung der Metro-Infrastruktur nach Region
(in % von km)

~21.000

>28.000

~25.500


